
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschuss 
der Gemeinde Burg (Dithm.) am 14. März 2016 um 18:30 Uhr  
Treffpunkt: Spielplatz Bogenstraße in 25712 Burg (Dithm.) 

 
 
Anwesend : Ausschussvorsitzende Silvia Lenz   

Ausschussmitglied Kerstin Dabelstein 
- " -                         Elke Goehlke-Kollhorst (ab 19:00 Uhr) 
- " -                         Sabine Gehrken 
- " -                         Volkmar Jahnke  
Bürgerl. Ausschussmitglied Katrin Wandt 
Stellv. Bürgerl. Ausschussmitglied Vanessa Semmelhack für bürgerl.  
Ausschussmitglied Bela Haraszti 

Außerdem sind  
anwesend: 
  
 

 
Bürgermeister Hermann Puck  
Gemeindevertreterin Daniel Niebuhr 
- " -                            Antje Osterholz (ab 19:20 Uhr) 
Gemeindevertreter  Rolf Ladwig  
- “ -                          Walter Arriens 
Bauhofleiter Bernd Epler  

Von der Amtsver-
waltung: 

 
Petra Lohse als Protokollführerin 

 
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportaus- 

schusses vom 03.11.2015 
3. Beschlusskontrolle 
4. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 
5. Besichtigung und eventuell Umgestaltung Spielplätze 

5.1 Spielplatz Bogenstraße 
5.2 Spielplatz Wiesengrund  
5.3 Anträge des DRK-Ortsverbandes Burg zum Spielplatz Storchenallee und zum  
      Vereinsheim 

6. Waldschwimmbad 
6.1 Einlegeblatt Schwimmbadflyer  

7. Vorlage des Stellen- und Wirtschaftsplanes 2016 AWO    
8. Vorlage des Stellen- und Wirtschaftsplanes 2016 Petrikindergarten    
9. Malerarbeiten Sportheim (Fenster Seite zum Schützenheim hingehend)   
10. Mitteilungen  
11. Verschiedenes 
12. Chlorgasanlage Waldschwimmbad 
 
 
Die Ausschussvorsitzende Silvia Lenz eröffnet am Treffpunkt Spielplatz Bogenstraße um 18:30 
Uhr die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der ergangenen Einladung und die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. Sie weist darauf hin, dass vor Einstieg in die eigentliche Tagesord-
nung die Spielplätze Bogenstraße und Würdenkoppel besichtigt werden sollen. Die Aussprache zu 
diesen Punkten findet anschließend im Sitzungssaal statt. Auf Antrag der Ausschussvorsitzenden 
wird der Tagesordnungspunkt 6.2 "Chlorgasanlage" nicht öffentlich behandelt und ein weiterer 
Punkt 5.3 " Anträge des DRK-Ortsverbandes Burg zum Spielplatz Storchenallee und zum Vereins-
heim " eingefügt. Diese Entscheidungen des Ausschusses ergehen einstimmig. 
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Die Sitzung wird um 19:05 Uhr im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Burg fortgesetzt, nachdem 
die Spielplätze Bogenstraße und Würdenkoppel begangen wurden.   
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde 

Vom anwesenden Bürger Jörg Jahnke wird an die Ausschussvorsitzende eine Frage gerichtet, die 
darauf abzielt zu hinterfragen, wer Frau Lenz ggf. beauftragt hat, Herrn Jahnke zu untersagen, 
Fotos während dieser Sitzung aufzunehmen. Herr Jahnke meint, eine solche Aussage von Frau 
Lenz gehört zu haben, scheint damit aber allein dazustehen. Frau Lenz beantwortet diese Frage 
auch nicht.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses vom  

03.11.2015 

Die Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses vom 03.11.2015 ist 
allen Mitgliedern des Ausschusses zugegangen. Einwände gegen Form und Inhalt der Nieder-
schrift liegen bisher nicht vor und werden auch jetzt nicht geäußert. Die Niederschrift gilt damit als 
genehmigt.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3:  
Beschlusskontrolle 

Der Beschluss zur Umgestaltung des Außenbereiches Waldschwimmbad wurde bzw. wird durch 
Mittelbereitstellung durch tatsächliche Anschaffung umgesetzt. Das Anbringen der Lob- und Ta-
delbox im Waldschwimmbad wird zur kommenden Saison vorgenommen. Die Haushaltsmittelan-
meldungen in den Bereichen Spielplätze, Sportanlagen, Waldschwimmbad und Juze sind in den 
Haushaltsplan der Gemeinde eingeflossen. Die Prüfung durch Frau Gehrken und Herrn Schwohn, 
ob das Juze einen Internetanschluss tatsächlich benötigt, wurde umgesetzt. Der Beschluss zur 
Zuschussgewährung der Spielstunde Quickborn-Brickeln wurde umgesetzt.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4: 
Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen  

Im nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung wurde ein Beschluss zur Sportlerehrung in der Ge-
meinde gefasst, der mittlerweile umgesetzt wurde.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Besichtigung und eventuell Umgestaltung Spielplätze 

5.1  Spielplatz Bogenstraße 
 Bernd Epler erläutert, dass ein auf diesem Spielplatz befindliches Spielgerät Karussell abge-

baut und in der Winterzeit auf dem Bauhof komplett instandgesetzt wurde. Da der Spielplatz 
in der Bogenstraße aufgrund der Einwohnerstruktur in dem Baugebiet sehr wenig frequen-
tiert wird, schlägt er vor, dieses Gerät auf dem Spielplatz Würdenkoppel aufzustellen. Ein 
Anwohner bestätigt die Aussage von Herrn Epler, dass dieser Kinderspielplatz zurzeit kaum 
von Kindern genutzt wird. Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 

 
  Beschluss: 
  Der Ausschuss spricht sich nach eingehender Aussprache einstimmig dafür aus, entspre-

chend zu verfahren.  
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  Die Aussichtsplattform wird von den Ausschussmitgliedern als nicht sehr sinnvoll erachtet. 

Insbesondere hat dieses Gerät keinen besonders hohen Spielwert. Gleichwohl ist es repara-
turbedürftig.  

 
 Beschluss: 
  Nach Aussprache beschließt der Ausschuss einstimmig, zum Herbst den Aussichtsturm vom 

Bauhof entfernen zu lassen und Recherchen über ein neues Spielgerät anzustellen, um hier-
für Haushaltsmittel in 2017 zu beantragen.  

 
5.2  Spielplatz Wiesengrund 
 Im Gegensatz zum Spielplatz Bogenstraße wird dieser Spielplatz nach den Erfahrungen aller 

Anwesenden sehr stark frequentiert. Auch viele kleinere Kinder spielen auf diesem Kinder-
spielplatz. Hierfür wären weitere gezielt für Kleinkinder gedachte Spielgeräte wünschens-
wert.  

 
 Beschluss: 

Nach Aussprache beschließt der Ausschuss einstimmig,  
 

1.  das Spielgerät Karussell von der Bogenstraße hier im Kleinkinderbereich / Sandfläche 
aufzubauen,  

2.  die vorhandene Kletterwand so umzusetzen, dass sie an den Hügel angrenzt und die-
ser dann noch mit einem Seil bestiegen werden kann. Außerdem soll die Kletterwand 
neue und zusätzliche Griffschalen/Bouldergriffe erhalten.  

 
 Frau Wandt schlägt vor, auf diesem Spielplatz zusätzlich für Kleinkinder eine sogenannte 

Vogelnestschaukel anzuschaffen und aufzustellen. Bauhofleiter Epler weist darauf hin, dass 
dieser Spielplatz bereits umgestaltet wird und weitere Geräteaufstellungen an die Grenzen 
des Machbaren des Bauhofes stoßen. Deshalb wird von weiteren Anschaffungen für diesen 
Spielplatz zunächst abgesehen. Mittelfristig soll die Angelegenheit jedoch im Auge behalten 
werden.  

 
5.3 Anträge des DRK-Ortsverbandes Burg zum Spielplatz Storchenallee und zum Vereinsheim 
 Allen Ausschussmitgliedern wurden nach Eingang am 07.03.2016 vor der Sitzung die Anträ-

ge des Deutschen Roten Kreuzes - Ortsverband Burg 
 1. auf Verschönerungsmaßnahme Spielplatz und 
 2. auf Zuschuss zu Renovierungskosten des Vereinsheimes 
  zugeleitet.  
 
  In Bezug auf den Antrag auf Zuschuss zu Renovierungskosten ergibt sich im Laufe der ein-

gehenden Diskussion die Frage, ob der DRK Ortsverband tatsächlich Eigentümer des ange-
sprochenen Gebäudes ist. Der Antrag des DRK Ortsverbandes zielt darauf ab, eine Gleich-
stellung hinsichtlich des Unterhaltungskostenzuschuss an Vereine mit eigenem Vereinsge-
bäude (Schützenverein, Tennisverein) eine Gleichbehandlung zu erfahren und einen Zu-
schuss zu erhalten.  

 
  Beschluss: 
  Der Ausschuss beschließt einstimmig, den Antrag zunächst zurückzustellen und ggf. Mittel 

für den Haushalt 2017 bereitzustellen. Geklärt müssen die Eigentumsverhältnisse und die 
genauen geplanten Maßnahmen an dem Gebäude. Der Ortsverband ist entsprechend zu in-
formieren.  

 
 Der Antrag "Verschönerungsmaßnahme Spielplatz" liegt allen Ausschussmitgliedern vor. Für 

die Ausstattung der Spielplätze wurde in diesem Haushaltsjahr 5.000,00 € eingeplant. Die 
gewünschte Überdachung (Carport) wäre aus diesem Budget zu bestreiten. Die Gemeinde 
kann den Wusch des Ortsverbandes auf Aufstellung eines Carports grundsätzlich nachvoll-
ziehen und möchte die Arbeit des DRK Ortsverbandes in Bezug auf die Patenschaft für die-
sen Spielplatz in jedem Fall würdigen, sieht jedoch Probleme bei der Aufstellung eines Car-
ports auf einem öffentlichen Spielplatz in Bezug auf Präzedenzfall und auf die baurechtliche  
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  Zulässigkeit und in Bezug auf die Sinnhaftigkeit, da ein Spielplatz grundsätzlich Spielen im 

Freien ermöglichen soll. Schön wäre es aus der Sicht der Gemeinde, wenn der Ortsverband 
sich mit dem Gedanken anfreundet, dort ein weiteres Spielgerät aufzustellen, das die Ge-
meinde ggf. bezuschussen könnte. Auch hier soll der DRK Ortsverband eine entsprechende 
Antwort erhalten.  

 
 
Zu  Tagesordnungspunkt 6: 
Waldschwimmbad 

6.1  Einlegeblatt Schwimmbadflyer  
 Ausschussvorsitzende Silvia Lenz berichtet darüber, dass der Arbeitskreis "Attraktivitätsstei-

gerung Schwimmbad" getagt und ein Programm ausgearbeitet hat, das in einem Einlegeblatt 
zum Schwimmbadflyer für dieses Jahr fixiert werden soll. Als Einzelmaßnahmen sind zu er-
wähnen:  

 - mittwochs Krake 
 - samstags Wettrutschen (flexible Handhabung z. B. bei schlechten Wetter) 
 - letzter Schultag vor den Sommerferien, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr: "school´s out-Party" 
 - Klamottenschwimmen am letzten Öffnungstag  
 - Übernachtung im Schwimmbad, Termin noch offen  
 - Wasserfitnesskurs "Bodyfit" mit Badebetriebsleiter Herrn Engelke im 14-tägigen Rhythmus  
 - Aktionstag in den Ferien mit einem Event der Firma Ravena 

Herr Jahnke und Frau Lenz weisen darauf hin, dass die Gespräche mit dem Inhaber dieser 
Firma ergeben haben, dass er bei schlechter Witterung einen Ersatztermin ohne Erhebung 
einer besonderen Gebühr anbieten würde und dass die Preise für die Gemeinde durchaus 
verhandelbar seien. Der Ausschuss nimmt Kenntnis und ermächtigt den Arbeitskreis, im 
Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel die Aktionen zum Ferienprogramm 
direkt zu buchen.  

 
 Frau Gehrken weist darauf hin, dass sie sechs Plakate DIN A3 des Schwimmbades im Ort 

aufhängen lassen wird. Das Einlegeblatt zum Schwimmbadflyer soll zeitnah geschrieben und 
in die Schwimmbadflyer einsortiert werden.  

 Mit zur Attraktivitätssteigerung gehört auch die Gestaltung des Außenbereiches im Wald-
schwimmbad, der sich der Ausschuss annehmen will. Nach Rücksprache mit dem Badebe-
triebsleiter und dem Bauhof werden hier mehrere Spielgeräte vorgestellt. Haushaltsmittel 
wurden in Höhe von 1.000,00 € für die Spielgeräteanschaffung zur Verfügung gestellt.  

 
 Beschluss: 
 Nach Aussprache beschließt der Ausschuss einstimmig, ein Slacklineset (~100,00 €) und ein 

Dreifachreck (ca. 700,00 €) anzuschaffen und im Bereich des Planschbeckens  aufstellen zu 
lassen.  

 
  Für 2017 plant der Ausschuss eventuell die Anschaffung eines weiteren Spielgerätes und 

zwar eines Plattformkarussells, Kosten ca. 2.000,00 €.  
  In diesem Zusammenhang weist Bauhofleiter Epler darauf hin, dass die Abfallbehälter im 

Gemeindegebiet gerne auf geschlossene Behälterform umgestellt werden sollten. Um ein 
einheitliches Bild zu schaffen, schlägt er vor, weitere Abfallbehälter, Stückpreis: 330,00 €, 
über mehrere Jahre verteilt anzuschaffen.   

 
 Beschluss:  
  Nach kurzer Aussprache beschließt der Ausschuss einstimmig, die vorhandenen fünf Abfall-

behälter am Waldspielplatz gegen diese Modelle auszutauschen.  
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Zu Tagesordnungspunkt 7: 
Vorlage des Stellen- und Wirtschaftsplanes 2016 AWO    

Der Ausschuss stellt den vorgelegten Wirtschaftsplan und Stellenplan 2016 fest. Der Wirtschafts-
plan und Stellenplan 2016 in der Fassung vom 21.10.2015 wird einstimmig genehmigt. Der Ge-
meindevertretung wird empfohlen, ebenso zu verfahren.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 8: 
Vorlage des Stellen- und Wirtschaftsplanes 2016 Petrikindergarten 

Der Ausschuss stellt den vorgelegten Wirtschaftsplan und Stellenplan 2016 fest. Der Wirtschafts-
plan und Stellenplan 2016 in der Fassung vom 29.09.2015 wird einstimmig genehmigt. Der Ge-
meindevertretung wird empfohlen, ebenso zu verfahren.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Malerarbeiten Sportheim (Fenster Seite zum Schützenheim hingehend)   

Der Ausschuss beschließt einstimmig, diesen Tagesordnungspunkt in nicht öffentlicher Sitzung zu 
behandeln, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls und das berechtigte Interesse Ein-
zelner dies erfordern. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 10: 
Mitteilungen  

10.1  Verwaltungsangestellte Lohse teilt mit, dass Thies Claußen, Juze-Leiter, seinen Jahresbe-
richt 2015 abgegeben hat. Eine Ausfertigung dieses Jahresberichtes soll zusammen mit die-
sem Protokoll an die Ausschussmitglieder und Gemeindevertreter versendet werden.  

 
10.2 Ausschussvorsitzende Lenz teilt mit, dass der Fremdenverkehrsverein Burg u. Umg. dem 

Bürgermeister eine Einladung zur 3. Burger Amtsregatta mit der Bitte um Stellung einer 
Mannschaft vorgelegt hat. Diese Einladung wurde an diesen Ausschuss verwiesen. Während 
der Aussprache stellt sich heraus, dass er jedoch an alle Gemeindevertreter gerichtet ist. 
Deshalb soll die Einladung in der nächsten Gemeindevertretersitzung gerichtet werden.  

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 11: 
Verschiedenes 

11.1  Ausschussmitglied Gehrken weist auf das Sportfest der Gemeinden im Amtsbereich in der 
Zeit vom 15. bis 17. Juni 2016 in Süderhastedt hin. Einzelheiten zur Veranstaltung können 
bei ihr gerne erfragt werden.  

 
11.2 Ausschussmitglied Gehrken weist erneut auf eine kaputte Wand an dem Unterstand beim 

Schulsportplatz hin; der zuständige Bauhof ist hierüber informiert und wird die Reparatur 
baldmöglich ausführen.  

 
11.3 Frau Gehrken fragt nach, ob der Arbeitskreis Jugendzentrum, der zuletzt Anfang 2015 getagt 

hat, weiterhin bestehen und seine Arbeit fortsetzen soll. Sie erachtet dies als notwendig. 
Nach Aussprache wird Frau Gehrken gebeten, beim Vorsitzenden des Fördervereins Ju-
gendzentrum zu erfragen, wie dieser die Notwendigkeit beurteilt.  

 

 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird entsprechend des Beschlusses des Ausschusses 
die Öffentlichkeit von der Sitzung ausgeschlossen.  
Bauhofleiter Bernd Epler wird als sachkundige Person zu dem Tagesordnungspunkt 12 
"Chlorgasanlage" jedoch der Sitzung weiterhin beiwohnen.  
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Zu Tagesordnungspunkt 12: 
Chlorgasanlage Waldschwimmbad 

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Malerarbeiten Sportheim (Fenster Seite zum Schützenheim hingehend)   

 

 

Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit der Sitzung wiederhergestellt. 
 
 
 
Ende der Sitzung:  21:45 Uhr 
 
 
 
Ausschussvorsitzende      Protokollführerin 


